
chronik-2 für www.docx 

 
 
 

Jahr Ereignis 

1971 Am 15.09.1971 findet auf Initiative und unter der Leitung des damaligen Bürgermeisters Dr. Fritz Cre-
mer im Vorraum des Waldschwimmbades in Lengfurt mit ca. 60 Interessenten die Gründungsver-
sammlung der Tennisabteilung des SV Frankonia Lengfurt statt. In die Abteilungsleitung werden ge-
wählt: Rolf Liebler, Jürgen Cremer, Fritz Grabner, Hubert Nickmann, Axel Kornmeier, Heinz Schädle, 
Edda Feineis - Der Spielbetrieb läuft vorerst auf zwei gemeindeeigenen Hartplätzen an der Turnhalle.  

1972 Bau von zwei Sandplätzen 

1973 Abteilungsleitung: E. Sehm, H. Knahn , E. Feineis, A. Kornmeier, U. Knahn, H. Schädle  

1974 Bau und Einweihung der neuen Blockhütte - Zum ersten Mal werden Vereinsmeisterschaften durch-
geführt mit Dieter Förtig u. Edda Feineis als Sieger/in. - Erstmalige Teilnahme an der Medenrunde mit 
drei Aktiven-Mannschaften (H1 mit Dr. v. Gollitschek, Jürgen Cremer, Hartmut Knahn, Gerhard Müller, 
Rainer Herms, Jürgen Mittag, Gottfried Meyer  -  H2 mit: Heinz Schädle, Norbert Merker, Edgar 
Vorndran, Peter Feineis, Peter Fiebig, Walter Habel, Joschi Ernst, Dieter Berninger  - DA mit: Edda Fei-
neis, Helga Mittag, Gabi v. Gollitschek, Ursula Kleinschmidt, Uschi Knahn, NN, ..) 
Zwei Ziele verfolgt die Vereinsführung mit besonderem Nachdruck: 
Tennis spielen (Medenrunde – Clubmeisterschaften - Doppel- und Mixedturnier, Forderungsspiele, 
Schleifchenturniere, Freundschaftsspiele, Teilnahme an Turnieren der Nachbarvereine) und  
Geselligkeit pflegen (Hüttenabende, Nikolausabend, Nachtwanderung, Faschingsveranstaltung, Som-
mernachtsfest, Federweißenabend, Ausflüge, Skifreizeiten, Wildwasserfahrten an der Ardesch, ....) 
Diese Ziele werden in Zukunft gepflegt und auch von den nachfolgenden Generationen bis zum heu-
tigen Tag  verinnerlicht. Sie sind das Markenzeichen der Tennisabtbeilung. 

1981 Abteilungsleitung: Gustav Richter, E. Sehm, H. Knahn, H. Mittag, H. Schädle, E. Feineis 
Feier des 10jährigen Bestehens mit Hüttenabend ("Schräger Heinrich" am Klavier") - Mitglied Walter 
Henig erbaut und führt die Tennishalle in Marktheidenfeld und stiftet für die Durchführung eines Dop-
pelturniers mit den Nachbarvereinen den „Walter-Henig-Pokal“. 

1983 Unter der neuen Abteilungsleitung mit  Gustav Richter, E. Sehm, E. Vorndran, H. Knahn, H. Mittag, H. 
Schädle, E. Feineis, F. Grabner, H. Ludwig wird der 3. Platz gebaut. 
 Aufstieg der DA1 in die KL1 mit B. Liebler, B. Hörning, H. Mittag, F. Freibüchler, U. Knahn, M. Ernst, 
G. Pichotka -  Aufstieg der H1 in die KL1 mit H. Knahn, Dr. G. Ronge, J. Ernst, G. Richter, J. Mittag, E. 
Vorndran  
 Zum ersten Mal  wird als Nachfolgeveranstaltung des „Walter-Henig-Pokals“ der „Jürgen Mittag 
Pokal“ (SC Kreuzwertheim mit Oberle/Grothaus, Förtig/Bley, Link/Matter) ausgespielt.  Weitere sport-
liche Höhepunkte sind die Jugendmeisterschaften u. Doppelmeisterschaften (B. Wild/ G. Richter) 

1984 Einführung einer neuen Altersklasse für die Medenrunde: Die neu gebildeten Jungsenioren (H ab 30) 
werden der neu gegründeten Gruppenliga (höchste Liga in Bayern in dieser Altersklasse) zugeteilt. 
Teilnehmende Mannschaften sind u.a. TC Kronach, TC Amberg am Schanzl, HG Nürnberg, TC In-
golstadt, TC Regensburg. In der Jungseniorenmannschaft spielen: Hartmut Knahn, Adi Krebs, Horst 
Perl, Josef Ernst, Gustav Richter, Heiner Ludwig, Jürgen Mittag, Dr. Gerhard Ronge, Edgar Vorndran. 
Die sportlichen "Wochenendausflüge" mit dem VW-Bus der Fa. Zippe in die Tenniszentren Bayerns 
zählen zu den unvergesslichen Unternehmungen der Jungsenioren. 

1985 Abteilungsleitung: G. Richter, E. Sehm , E. Vorndran, H. Knahn, H. Schädle, E. Feineis, F. Grabner, H. 
Ludwig, U. Richter;   Großer Andrang von Schülern und Jugendlichen - Thomas Rubahn wird als zu-
sätzlicher Trainer neben Fritz Grabner eingesetzt. - Mannschaften: DA 1, DA 2, JS, H1 

1987 Abteilungsleitung: E. Sehm, G. Richter, E. Vorndran, H. Knahn, H. Schädle, E. Feineis, R. Staufer, M. 

Ludwig, U. Richter;   Freundschaftsspiel der Jungsenioren in Amberg am Schanzl  - starke Jugend-
arbeit mit Michael Ludwig -  Wintertraining der H1 mit Spielertrainer Uwe Rothaug 

1988 Aufstieg der H1 in die KL1 mit U. Rothaug, M. Ludwig, S. Buckenmayer, C. Habenstein, R. Stauffer, K. 
Ittensohn, F. Grimmer, A. Hoh, F. Grub , J. Mittag -  Aufstieg der D2 in die KL1 (T. Sehm, M. Ittensohn, 
V. Habel, F. Freibüchler, S. Krebs, B. Hörning, G. Prager, I. Weber) -  Jugendmeisterschaften mit 30 Be-
teiligten 
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1989 Abteilungsleitung: E. Sehm, L. Biernoth, H. Nolte, G. Prager, R. Staufer, M. Ludwig, B. Schmitt, A. Krebs; 
M. Weiden wird 2. Jugendtrainer.  
Medenrunde 1990 (DA1, DA2, JS 1, JS2, Junioren, keine aktive H1! ) 

1991 Abteilungsleitung: L. Biernoth, H. Knahn, H. Nolte, D. Mundelsee, M. Ludwig, A. Krebs  
 JS wechseln in die Altersgruppe der Senioren  -  DA2 wird für Saison 1992 abgemeldet 

1994  Aufstieg der Senioren in die BK1 (S. Buckenmayer,  G. Richter, J. Mittag, H. Ludwig, K. Ittensohn, H. 
Knahn, A. Krebs) - Aufstieg der Jungseniorinnen in die BL: A.Weiden-Biernoth, M.Ernst, U.Knahn, 
H.Mittag, G.Buckenmeyer, G.Pichotka,  U.Richter, E.Feineis, V.Habel, B.Hörning, F.Freibüchler 
 1.Hobbyturnier mit 30 SpielerInnen (u.a. mit H. Scheurich, J. Olschok, P.Schreck,..)  
 Gründung von SG im Jugendbereich (Jugendtrainer Vesko Georgiev)  

1995 Abteilungsleitung: H. Nolte, H. Knahn, D. Mundelsee, A. Krebs, F. Grimmer 
 Medenrunde mit: Senioren, Jungsenioren, Jungseniorinnen, Damen1, Knaben 
Aufstieg der Jungseniorinnen in die Gruppenliga <(heute: Landesliga) 
 Faschingstanz mit den "Topspins" (A. Krebs, P. Schmitt, Dr. N. Hörning, Ch. Hillenmayer) 
 Totalüberholung der Plätze  

1996 Jugendtennis-Cup mit 70 (!) Kindern u. Jugendlichen  
Feier des 25jährigen Bestehens mit Spitzentennis vor großer Zuschauerkulisse: Katrin Ittensohn (aus 
der eigenen Jugend –Bundesligaspielerin für Krefeld, deutsche Vizemeisterin der Jugend im Einzel u. 
Doppel, Regionalspielerin bei WB Würzburg, Nr. 42 der dtsch. Rangliste und Platzierung in der Welt-
rangliste)  spielt gegen Esther Lorra (Bundesligaspielerin für Eintracht Dortmund, Nr. 58 der dtsch. 
Rangliste)  - Kommersabend im Saalbau (75 Jahre SV und 25 Jahre Tennisabteilung) 

1997 Abteilungsleitung: H. Nolte, G. Grimmer, H. Knahn, D. Mundelsee, A. Krebs, F. Grimmer, Jugendwart 
leider nicht besetzt.  
 Aufstieg der Senioren in die Bezirksliga (G. Richter, H. Perl, F. Kleinz, K. Ittensohn, Dr. N. Hörning, A. 
Krebs, H. Knahn) - weitere Mannschaften 1998: DA 1, Jsinnen, JS, S, Junioren/Innen 

1999 Abteilungsleitung: einstimmige Bestätigung der alten Vorstandschaft  
 Mannschaften: DA40, H40, H50, Junioren, Bambini 

2001 Abteilungsleitung: H. Nolte, J. Mittag, H. Knahn, D. Mundelsee, A. Krebs, M. Ludwig/MAR, Heinz Meise 
Aufstieg der H1 in die KL1 (B. Mittmann, M. Huller, J. Heller, J. Eble, J. Eble, J. Huttner, M. Genser, T. 
Zeller, A. Brett-Scheurich)  

2005 Abteilungsleitung: einstimmige Bestätigung Vorstandschaft + W. Mundelsee) 
 Mannschaften: H1, H40, H55, DA40, Junioren, Knaben/Mädchen 
 Altersstruktur der Mitglieder verschiebt sich nach hinten  
 Frühjahrsüberholung der Plätze geschieht in Eigenregie 

2006  Aufstieg der H55 in die Landesliga (LL = dritthöchste Liga in Bayern) mit F. Kleinz, A. Krebs, G. Rich-
ter, S. Buckenmayer, H. Knahn, K. Ittensohn, Dr. Norbert Hörning) 
 Aufstieg der M14 in die BK2 (A. Dinu, E. Schlessmann, V. Buckenmayer, L. Ludwig) 

2007 Abteilungsleitung:  einstimmige Bestätigung der bisherigen Vorstandschaft 
Im sportlichen Bereich gibt es in den letzten Jahren (außer im Jugendbereich) kaum Probleme. Die An-
lage ist gut ausgelastet durch die Medenspiele, abendlichen Trainingseinheiten der Mannschaften, 
Clubmeisterschaften im Einzel + Doppel, Frankonia-Pokal, Freundschaftsspiele und verschiedene Gast-
spieler/innen. 
Probleme gibt es wegen der mangelnden Teilnahme an den verschiedenen Arbeitseinsätzen. Es sind 
immer wieder die gleichen Personen, die bei Veranstaltungen die Arbeit leisten. Die Hauptarbeit wird 
von den Mitgliedern der Vorstandschaft, den Senioren/Innengeleistet.  
Björn Mittmann und Thomas Schneider erstellen eine Homepage. 

2009 JHV am 30.04. ohne Neuwahlen – Außerordentliche Versammlung mit Neuwahlen: Adi Krebs, Wolf-
gang Mittmann, Hartmut Knahn, Albin Hoh, Wolfgang Mundelsee, Ingrid Reinwarth,  Thea Michel  
Eva Pfeuffer (geb. Ittensohn) übernimmt den Jugendbereich. Sie wird neue Jugendleiterin und (neben 
Vesko Georgiev) Jugendtrainerin des Vereins. 
 Medenrunde: H1, DA30, DA40, H40, H60 u. SG im Erwachsenen- und Jugendbereich mit KAR, MAR, 
ERL, HOM 
 Schnuppertennistag bringt im Jugend – und Herrenbereich 22 neue Mitglieder  
 Erster "INFO-Flyer" zum aktuellen Vereinsgeschehen für alle Mitglieder 
 Beim 27. Frankonia-Pokal am 24. 09. 2009 wird vor großer Kulisse dem scheidenden Abteilungslei-
ter Heinz Nolte und seiner Ehefrau Karin für 14 Jahre engagierte und erfolgreiche Abteilungsführung 
gedankt. 

2010 Erfreulicher Mitgliederzuwachs bei wenigen Austritten (Altersgründe, Wegzug, berufliche Neuorientie-
rung, Studium und Ausbildung,..) 
Die seit vielen Jahren stattfindenden sportlichen Trainingstage und gesellschaftlichen Zusammenkünf-
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te (Dienstag: Damen, Mittwoch: Senioren, Donnerstag: Herren, Freitag: Jugend)  werden nach wie vor 
gerne angenommen und sind auch bei Gastspieler/Innen der Nachbarvereine sehr beliebt.  
Vor allem die Neumitglieder engagieren sich bei den Arbeitseinsätzen (Außenanlagen, Bau von Zu-
schauerbänken, Baumfällung, Platzinstandsetzung, Vorplatz der Duschen, ...)  u. nehmen die Angebote 
der Tennisabteilung gerne an.  
Die Spieler/Innen belegen für die Winterrunde in der TH Marktheidenfeld über 20 Trainingsstunden/ 
Woche. 
 Medenrunde: H1, DA30, DA40, H40, H60 u. SG im Erwachsenen- und Jugendbereich mit KAR, MAR, 
ERL, HOM -  Vereinstennis: Clubmeisterschaften, Doppelmeisterschaften, Frankonia-Pokal 

2011 Jubiläumsjahr: 40 Jahre Tennisabteilung SV Frankonia Lengfurt 
Medenspiele: H60 (BL), H55 (B1), D50 (B2), H00 (K1), + SG (Karbach, Marktheidenfeld, Erlenbach, 
Homburg) 
Die Herren 1 ((Thomas Schneider, Björn Mittmann, Daniel Bader, Julian Eble, Enrique Michel, Andre 
Olsson, Marcel Endres, Kurt Schiesser) werden Meister in der K1 und steigen in die B2 auf. 
Die H55 (Albin Hoh; Wolfgang Mittmann, Wolfgang Martin, Wenzel Breitschafter (SG), Heinz Nolte, 
Gustav Richter, Hartmut Knahn, Jürgen Mittag) werden Meister der B1 und steigen in die BL auf. 
Termine: 
23. 07. 2011 Hüttenfest anlässlich des 40. Vereinsjubiläums 
24. 07. 2011 Clubmeisterschaften + Hobbyturnier 
19. 11. 2011  Ehrungsabend zusammen mit dem Hauptverein (90 Jahre SV Lengfurt) 

2012 20.04.2012 – Saisoneröffnung mit Jahresversammlung in der Tennishütte - Die Besetzung der Abtei-
lungsleitung bleibt unverändert. 
Medenspiele: H00-1 (B2), H00-2 (K2), H65 (BL), H55 (BL), D50-1 (B1), D50-2 (B2), + SG (Marktheiden-
feld, Erlenbach, Homburg) – Die Herren haben sich mit den befreundeten Herren des TC Üttingen ver-
stärkt. Viele Spieler bilden mit dem SVL eine Spielgemeinschaft, da in Üttingen zurzeit keine Mann-
schaft mehr gebildet werden kann. Trotzdem war der Wiederabstieg in die K1 nicht zu vermeiden.  
Die DA50-1 (Uschi Ludwig, Uschi Knahn, Marianne Ruckstetter, Gabi Grimmer, Gisela Pichotka) waren 
erfolgreich und steigen nach dem Gewinn der Meisterschaft in die Bezirksliga auf. 
Die H55 können den Abstieg aus der BL nicht vermeiden. Vor allem das krankheitsbedingte Fehlen von 
Topspieler Albin Hoh konnte nicht ausgeglichen werden. -  
Die H65 belegen in der BL einen guten 2. Platz. 

2013 26.04. 2013 Saisoneröffnung mit Jahresversammlung  in der Tennishütte – Die Besetzung der Abtei-
lungsleitung bleibt unverändert. 
Das Vereinsgeschehen läuft normal ohne besondere Vorkommnisse oder Ereignisse.  Alle Aktiven ein-
schließlich der Jugend spielten die Winterrunde wieder in der Tennishalle beim Billy. Sechs Mädchen 
werden bis einschließlich April von Eva Pfeuffer trainiert. Ab Mai übernimmt wieder Vesko Georgiev 
das Sommer- und folgende Wintertraining der Jugendlichen.  
Medenspiele: H65 (BL), H55 (B1), D50-1 (BL), D50-2 (B2), H00-1 (K1), H00-2 (K3), + SG (Marktheiden-
feld, Homburg) – Für unsere Herren 1 (SG mit Üttingen)  war es eine schwierige Medenrunde. Leider 
ist nicht immer allen Herren die Teilnahme am Training und an den Medenspielen möglich. (U.a. sind 
Björn Mittmann, Daniel Bader, Marcel Endres, Markus Huller beruflich auswärts engagiert.). Aus die-
sem Grund war ein kontinuierliches Mannschaftstraining nur selten möglich. Die Bezirksklasse 1 konn-
te nur mit Mühe gehalten werden. 
Unsere DA50-1 konnten die Bezirksliga nicht halten, sie steigen in die Bezirksklasse 1 ab. Die DA50-2 
werden in der Bezirksklasse 2 bleiben. 
Die H55 (Albin Hoh, Wolfgang Mittmann, Heinz Nolte, Wolfgang Martin, Jürgen Mittag, Adi Krebs, 
Hartmut Knahn, Gustav Richter) werden Meister der B1 und steigen in die Bezirksliga auf. 
Die H65 (Hartmut Knahn, Adi Krebs, Franz Kleinz, Gustav Richter, Theo Hergenröther, Wolfgang 
Mehling, Jürgen Mittag) werden Meister in der Bezirksliga und steigen in die Landesliga auf. 
Die Clubmeisterschaften, das Doppelturnier, die Doppelturniere in Lindelbach und Erlenbach und das 
Frankoniapokal-Turnier  waren neben den Medenspielen die Höhepunkte der Saison 2013. 

2014 02.05.2014 Saisoneröffnung mit JHV  in der Tennishütte – Die anwesenden Mitglieder entlasten und 
bestätigen die Vorstandschaft. 
An der Medenrunde nehmen teil: H00, H30 (neu gegründet unter MF Christian Endres), H60, H65, 
DA50-I/ DA50-II. - Die H00 (MF Thoms Schneider)  haben große Besetzungsschwierigkeiten (Berufs-
wechsel, Studium) und suchen intensiv Verstärkung. Die H60 (MF Albin Hoh) sichern knapp den Ver-
bleib in der BL. - Die H65 werden in der LL hinter dem TC Coburg überraschend Vizemeister. Adi Krebs 
verliert auf Platz 1 in der Landesliga kein Spiel! –  
Weitere Termine/ Ereignisse: Unsere Aktiven (Thomas Schneider, Julian Eble, Enrique Michel, Fabian 
Schick) nehmen erfolgreich an verschiedenen LK-Turnieren (Bürgstadt, Marktheidenfeld, Estenfeld, ..) 
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teil.  Einige Aktive feiern in Schweden die Hochzeit ihres Mannschaftskollegen Andre Olsson.  
Erfolgreicher Schnupper-Tennis-Sonntag verbunden mit den  Clubmeisterschaften am 27.07.  -  Wein-
pokal in Erlenbach (3.Platz),  MIXED-Meisterschaften mit 18 Teilnehmern/Innen am 07.09. mit den 
neuen T-Shirts mit Vereins-Logo -  Frankoniapokal-Doppelturnier am 27.09.  
Der ehemalige Abteilungsleiter  Eberhard Sehm unterstützt die Abteilung seit Gründung immer noch 
aktiv und wird anlässlich seines 80. Geb. zum Ehrenmitglied ernannt. 

2015 In der JHV am 30.04.2015 wird die Vorstandschaft von 21 anwesenden Mitgliedern entlastet und be-
stätigt. AL Adi Krebs konnte vor allem einige Neumitglieder für den H30- Bereich begrüßen, die sich 
u.a. wegen der im letzten Jahr eingeführten „Schnuppermitgliedschaft der Abteilung angeschlossen 
haben.  Die Abteilung ist mit 109 Mitgliedern nach der Fußball Abteilung die stärkste Abteilung des  SV 
Frankonia Lengfurt. 
Die Medenrunde 2015 verläuft für die Abteilung sehr erfolgreich. Im Jugendbereich wird mit dem TC 
Karbach eine SG eingegangen, an der 3 Mädchen beteiligt sind. 
Mit 12:0 Punkten (96:30 Matchpunkten, 87:34 Sätzen) wurde die 1. Herrenmannschaft - H00 (SF 
Thomas Schneider) ungeschlagener Meister in der Kreisklasse 1 und steigt in die Bezirksklasse auf.  
Ebenso erfolgreich waren die H30 (SF Christian Endres). Obwohl die Mannschaft erst das zweite Jahr 
an den Verbandsspielen teilnimmt, sicherte sie sich im letzten Spiel mit einem klaren 12:2 Sieg gegen 
Verfolger TC Weilbach-Weckbach den Meistertitel und steigt in die Kreisklasse 1 auf. 
Die H60 (SF Albin Hoh) erreichen in ihrem zweiten Bezirksliga-Jahr mit zwei Siegen, zwei Niederlagen 
und einem Unentschieden einen sehr guten 3. Platz. Ohne Verletzungspech wäre vielleicht sogar die 
Meisterschaft möglich gewesen. Zufrieden sein können auch die D50-2 mit Spielführerin Ingrid Rein-
warth. Mit einem klaren Sieg im letzten Spiel bei der TG Stockstadt sicherten sie sich in der Bezirks-
klasse 2  einen guten 3. Platz. Die DA50-1 hatten nicht mehr an der Medenrunde teilgenommen. 
Viel stärker und ausgeglichener als im letzten Jahr war die Gruppe der H65 (SF Hartmut Knahn) in der 
Landesliga. Von Katschenreuth und Michelau in Oberfranken über Würzburg bis nach Elsenfeld haben 
die Senioren den guten Ruf des SV Frankonia Lengfurt mit einem ausgeglichenen Punkteverhältnis und 
einem beachtlichen 5. Platz bei acht Mannschaften souverän verteidigt. Für die nächste Medenrunde 
wird der Quereinstieg in die H70 überlegt. 
Weitere sportliche Höhepunkte waren wieder die Clubmeisterschaften, das schöne Mixed-Turnier 
und die Durchführung des Frankonia-Pokals (zum ersten Mal mangels Spieler/Innen ohne TC Karbach). 
Am neu eingerichteten Team-Wettbewerb „Challenge Cup“ (verkürzte Medenrunde) im September 
nehmen zum ersten Mal einige Aktive aus dem H00/ H30 Bereich (Michael Kuhn, Georg Holzmann, Mi-
chael Rothaug, Andre Olsson) teil. 
Ab Oktober freuen sich die meisten Aktiven wieder auf lockere Winterrunde in der Tennishalle.  Er-
freulich ist, dass mit fünf Jugendlichen „Schnupper-Mitgliedern“ (Jonas Kugler, Luca Öhm, Luis Rot-
haug, Dominik Unger, Benedikt Winzenhöler) neben der Mädchengruppe  eine neue Vesko-
Trainingsgruppe gebildet werden konnte.  

2016 Im Jahr des 45jährigen Bestehens 
Nach einer wieder schönen, sportlich angenehmen Winterrunde in der TH beim Nikou beginnt die 
Sommersaison am 18.03. 2016 mit dem ersten Arbeitseinsatz und der JHV mit Neuwahlen am 29.04.  
AL Adi Krebs verabschiedet in der Versammlung die ausscheidenden Vorstandschaftsmitglieder Wolf-
gang Mundelsee (Kassier), Ingrid Reinwarth (Schriftführerin), Uschi Knahn (Internet- u. Ergebnisdienst), 
und mit einer besonderen Würdigung Hartmut Knahn (42 Jahre Sportwart). Letztere werden durch den 
stellv. Vorsitzenden des TBU Gerd Fröhling besonders geehrt. Als neue Abteilungsführung wurden be-
stätigt bzw. gewählt: Adi Krebs (1. AL), Wolfgang Mittmann (2. AL), Heinz Nolte (Kassier), Thomas 
Schneider (1. SpW.), Albin Hoh (2. SpW.), Christian Endres u. Luise Hoh (Kassenprüfer/In). Leider fehlt 
immer noch ein/e Jugendbetreuer/in. 
Christian Endres, Andy Wochnik, Axel Mayer haben erfolgreich die C-OSR -Prüfung abgelegt. Christian 
Endres wird von der Vorstandschaft zum Schiedsrichterobmann der Abteilung bestimmt. 
Medenrunde 2016: Die 1. Herren (BK 2) steigen wieder in die Kreisklasse 1 ab. Hier zeigt sich, dass 
auch in der BK2 das Spielniveau sehr hoch ist und es eine Mannschaft ohne  sechs gleichwertig gute 
Spieler sehr schwer hat. Auch die H30 wurden in den K3 mit einem Unentschieden Letzter, haben sich 
aber im zweiten Jahr ihrer Medenspiel-Teilnahme stabilisiert. Die H60 konnten trotz sehr dünner Spie-
lerdecke die Bezirksliga als Fünfter (4:8) halten.  Die Senioren spielten zum ersten Mal in der Alters-
gruppe H70 und waren mit dem 3. Platz in der Landesliga Nord recht erfolgreich.  
Die DA50-II erkämpfen einen guten 4. Platz und bleiben in der Bezirksklasse 2.  Am letzten Spieltag be-
streitet die immer noch flinke  Seniorin Gisela Pichotka kurz vor ihrem 80. (!) Geburtstag ihr letztes 
Medenspiel für die Damen. Alle Achtung. In der SG mit Karbach (Juniorinnen 18 - BK2) waren drei 
Mädchen des TCL (Alina Schulze, Helen Reuter, Lea Thauer) mit dem 3. Platz erfolgreich. 
24.07. - Erfolgreiche Clubmeisterschaften: H00 Sieger: Thomas Schneider gegen Andy Wochnik- H40 
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Sieger: Michael Kuhn gegen Albin Hoh - DA Siegerin Marianne Ruckstetter gegen Gabi Grimmer 
11.09. - Erfolgreiches Doppel- Mixedturnier mit dem Siegerdoppel Irene Martin/ Andy Wochnik 
10.09. Teilnahme am Weinpokal-DT in Erlenbach u. Teilnahme am Team-Challenge-Wettbewerb 
24.09. - Leider sah sich die Abteilungsleitung in einer Telefonkonferenz gezwungen, das langjährige 
traditionelle Turnier um den Frankonia-Pokal abzusagen, da nur der TC Hafenlohr eine definitive Zusa-
ge gegeben hatte. Schade! Als Ersatz für das abgesagte Frankonia-Pokalturnier wurde auf die Schnelle 
von Albin und Luise Hoh ein Doppelturnier organisiert, so fand auch die Sommersaison 2016 einen 
schönen sportlichen und gesellschaftlichen Abschluss. 
Das Wintertraining der Jugendlichen mit Vesko läuft wie im letzten Jahr. 
Sonstige Aktivitäten: 
Endlich geht im Herbst ein schon lange gehegter Wunsch in Erfüllung: AL Adi Krebs hatte einen kleinen 
Vereinsausflug für die Senioren organisiert. Von Dienstag (04.10.) bis Freitag (07.10.) verbrachten 
neun Vereins-Seniorenspieler vier gesellige Tage (Minigolf, Billard, Wandern, Sommerrodelbahn, Teu-
felshöhle, Schnapsprobe, Kartenspiel, …)  in der Schlehenmühle (Nähe Egloffstein) in der Fränkischen 
Schweiz.   
Weitere Ausflüge sollen folgen. 
 

 

 


